Antrag auf Einbiirgerung nach

[ ] §8StAG

[ ] §9StAG [ ] §10StAG
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Bitte alle Fragen beantworten. Sollte der Platz bei der Frage nicht ausreichen, weite Ausfithrungen bitte auf einem Beiblatt. Bei Minder-
jahrigen ab 16 Jahren ist ein eigener Antrag erforderlich.

Ich beantrage die Verleihung der deutschen Staatsangehérigkeit und mache iiber meine persénlichen Ver-
héltnisse folgende Angaben:

1  Angaben zu meiner Person

Familienname (ggf. Geburtsname)

Vorname(n)

Geburtsdatum

Geburtsort, Kreis, Staat

Wohnort (PLZ, Ort)

StraRe

Ausgelibter Beruf

Tel. /Fax/E-Mail

Familienstand
[11edig [ verheiratet []

[] eingetragene Lebenspartnerschaft

seit
verwitwet [] geschieden [] getrenntlebend

Ort der EheschlieBung/Begriindung der Lebenspartnerschaft

Bei Scheidung oder gerichtlicher Aufhebung (Tag der Rechtskraft — Anerkennung — des Urteils)

Vermerke der Behorde

2 Angaben zur Person meine(r, s) Ehegattin/Ehegatten, meine(r, s) eingetragenen

Lebenspartnerin/Lebenspartners

Familienname (ggf. Geburtsname)

Vorname(n)

Geburtsdatum

Geburtsort, Kreis, Staat

Wohnort (PLZ, Ort)

StraRe

Ausgelibter Beruf

Staatsangehérigkeit(en)

Ist die Einblirgerung ebenfalls beantragt?
] Nein [ Ja (falls nicht Deutscher)

Frithere Ehen/Lebenspartnerschaften | 1. Ehe/Lebenspartnerschaft von- bis aufgelost durch

1 Nein O Ja

Staatsangehorigkeit des fritheren Ehegatten/Lebenspartners

Jia

2. Ehe/Lebenspartnerschaft von - bis aufgelost durch

Staatsanghdrigkeit des fritheren Ehegatten/Lebenspartners

Vermerke der Behdrde




3  Angaben zu Status und Aufenthalt
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Status

Meine derzeitige(n) Staatsangehérigkeit(en)

Sind diese Staatsangehorigkeiten belegt? (Pass, Staatsangehérigkeitsnachweis, Einbiirgerungsurkunde, Be-
scheinigung des Heimatstaates)

[ Nein [ Ja, durch >

Frithere Staatsangehorigkeit(en)

Verlustgrund
[] Der Verlust der [1 Der Verlust der Entlassungsurkunde, Bescheinigung des
Staatsangehorigkeit(en) ist Staatsangehorigkeit(en) ist Heimatstaates
Kraft Gesetzes eingetreten nachgewiesen durch
Besonderer Status
ehemaliger Kontingent fliichtling? 1 Nein (1 Ja, |nachgewiesen durch
nachgewiesen durch
Heimatloser Auslander? [ Nein 3 1a, E
nachgewiesen durch
Auslandischer Fliichtling [ Nein 3 1a, E
nachgewiesen durch
Staatenloser? [ Nein 3 1a, E
nachgewiesen durch
Asylberechtigter? [ Nein 3 1a, E

Wourde ein Asylwiderrufsverfahren

eingeleitet? [ Nein 3 1a,
Wehrdienst

Wehrpflichtig? [ Nein 3 1a,

Vom Wehrdienst befreit/zuriickgestellt?  [] Nein [ Ja, bis
Wehrpflicht erfiillt? [ Nein []Ja, |[Vvon-bis
Anderer geleisteter Wehrdienst? [ Nein [ Ja, von- bis
Aufenthalte seit Geburt

von bis In (Ort, Staat)

Vermerke der Behorde
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Aufenthaltsgenehmigung vor dem 01.01.2005

Vermerke der Behdrde

Aufenthaltsgenehmigung erteilt? | Aufenthaltserlaubnis erteilt? | Aufenthaltbefugnis erteilt? | giiltig bis
[0 Nein [ 1Ja [ Nein [ 1Ja ] Nein  [1Ja
Aufenthaltsgenehmigung nach dem 01.01.2005
Niederlassungserlaubnis erteilt? | Aufenthaltserlaubnis erteilt? giiltig bis
[0 Nein [ 1Ja [ Nein [ Ja,nach § Aufenthaltsgesetz
Freiziigigkeitsberechtigter Unionsbiirger?
0 Nein  [Ja
4 Angaben zu meinen Kindern
Bitte auch eintragen: volljahrige Kinder aus fritheren Ehen; auRereheliche Kinder
1.Kind 2. Kind 3.Kind Vermerke der Behorde
Familienname
Vorname(n)
Geburtsdatum
Geburtsort
Staatsangehérigkeit(en)
Mit einzubtiirgern? [ONein [diJa |[[OdNein [dJa | Nein [JlJa
Das Kind stammt aus:
- jetziger Ehe O O O
- fritherer Ehe 0 0 0
- keiner Ehe O O O
wurde adoptiert | | |
Bei Miteinbiirgerung: Nachweis der z. Zt. | [] liegt bei [ liegt bei [ tiegt bei
besuchten Schule
4.Kind 5.Kind 6.Kind
Familienname
Vorname(n)
Geburtsdatum
Geburtsort
Staatsangehérigkeit(en)
Mit einzubtiirgern? [ONein [diJa |[[OdNein [dJa | Nein [lJa
Das Kind stammt aus:
- jetziger Ehe 0 0 0
- fritherer Ehe | | |
- keiner Ehe O O 1
wurde adoptiert O O O
Bei Miteinbiirgerung: Nachweis der z. Zt. | [] liegt bei [ liegt bei [ liegt bei

besuchten Schule




5 Angaben zu meinen Eltern
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Eltern

Vater (Familienname, ggf. Geburtsname)

Mutter (Familienname, ggf. Geburtsname)

Vorname(n)

Vorname(n)

Staatsangehorigkeit

Staatsangehorigkeit

letzter Wohnort/Land letzter Wohnort/Land
verstorben? verstorben?

[ Nein [ Ja,am ] Nein [ Ja, am
Adoptiveltern

Vater (Familienname, ggf. Geburtsname)

Mutter (Familienname, ggf. Geburtsname)

Vorname(n)

Vorname(n)

Staatsangehorigkeit

Staatsangehorigkeit

letzter Wohnort/Land letzter Wohnort/Land
verstorben? verstorben?
[ Nein [ Ja,am ] Nein [ Ja, am

Adoption wirksam seit:

Nachgewiesen durch:

Nur zu beantworten von minderjdhrigen Einbiirgerungsbewerbern

[] Die Ehe der Eltern
besteht nicht mehr.

Die Vertretungsbefugnis liegt bei

Gesetzesbestimmung bzw. | Die Vertretungsbefugnis beruht auf

gerichtliche Anordnung >

Vermerke der Behorde

6 Angaben zu Ausbildung und beruflichen Werdegang

Schulausbildung
Von bis Schulart

Staat

Schulabschluss

Vermerke der Behorde
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Berufsausbildung/Studium/Qualifikation
von bis Art Abschluss Staat

Arbeitsverhdltnisse/selbstindige Tatigkeit in den letzten 8 Jahren
von bis Art Anschrift der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers

Vermerke der Behdrde

7  Angaben zu Straftaten/erhebliche Ordnungswidrigkeiten
7.1 Strafverfahren (einschlieBlich Straftaten im Ausland)

[ keine Straftaten | Abgeschlossene Strafverfahren
Tatbezeichnung Anhédngig bei Behorde Datum des Hohe des StrafmaRes bei noch
(Gericht, Staatsanwaltschaft) | Urteils nicht getilgten Strafen

Zur Zeit noch anhangige Ermittlungsverfahren?

[ Nein [ Ja, wegen

Behorde u. AZ:

Eingestellte Ermittlungsverfahren der letzten 5 Jahre?

1 Nein [] Ja, Behérde und Aktenzeichen (Bitte Einstellungsmittelungen beifiigen)

Vermerke der Behorde

7.2 Erhebliche Ordnungswidrigkeiten (ab 500,- EUR BuRgeld)
- nur auszufiillen bei Ermessenseinbiirgerungen -

[] keine erheblichen Ordnungswidrigkeiten (ab 500,- EUR BuRgeld)

[] Abgeschlossene Ordnungswidrigkeitenverfahren (ab 500,- EUR BuRgeld)

VerstoR Behorde BuRgeld Datum

Vermerke der Behdrde




8 Angaben zu meinen wirtschaftlichen Verhaltnissen

8.1 Einkiinfte
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Betrag EUR/Monat
Einwerbseinkiinfte (brutto) [ Nein [ Ja,
Einkiinfte aus selbststindiger Arbeit [ Nein [ 13,
Einkiinfte aus Vermietung/Verpachtung [] Nein [] Ja,
Rente [ Nein [ Ja,
Unterhalt/Unterhaltskostenvorschuss  [] Nein [] Ja,
Erziehungsgeld [ Nein [ Ja,
Kindergeld [ Nein [ Ja, bewilligt bis
Wohngeld [ Nein [ Ja, bewilligt bis
Arbeitslosengeld | [ Nein [ Ja,
Arbeitslosengeld Il [ Nein [ Ja, bewilligt bis
Sozialgeld [ Nein [ Ja, bewilligt bis
Sozialhilfe O Nein [ Ja, bewilligt bis
Krankengeld O Nein [ Ja, bewilligt bis
Sonstige Einkiinfte [ Nein [ Ja, bewilligt bis

Gegebenenfalls Griinde fiir den Bezug von Arbeitslosengeld I1/Sozialgeld/Sozialhilfe

Vermerke der Behdrde

8.2 Alterssicherung
- nur auszufiillen bei Ermessenseinbiirgerungen -

Anzahl der Beitragsmonate
[ Nein [ Ja, durch> [] gesetzliche Rentenversicherung

seit/Summe
[] private Renten-/Lebensversicherung

O

8.3 Krankenversicherung
- nur ausfiillen bei Ermessenseinbiirgerungen -

[] gesetzliche Krankenversicherung [] private Krankenkasse




8.4 Einkiinfte der Familienangehdrigen (gem. Nr. 8.1)
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] brutto

Familienname, Vorname Betrag EUR/Monat

Vermerke der Behdrde

8.5 Unterhaltssicherung durch Unterhaltsanspriiche

Unterhaltssicherung durch Unterhaltsanspriiche?
[ Nein [] Ja (Name und Anschrift der/des Unterhaltspflichtigen)

Betrag EUR/Monat

Betrag EUR/Monat

Bruttoeinkiinfte der/des Unterhaltspflichtigen

8.6 Unterhaltsverpflichtungen

Bestehen Unterhaltsverpflichtungen gegentiber Personen, die nicht zur Haushaltsgemeinschaft gehoren?

[ Nein [ Ja, und zwar

Gegeniiber welcher Person/welchen Personen?

Unterhaltsriickstinde

[ Nein [ Ja, in Hohe von EUR

9  Vertreibung von Mehrstaatigkeit

Ich bin bereit, meine bisherige(n) Staatsangehérigkeit(en) aufzugeben und verpflichte mich,
nach schriftlicher Zusicherung der Einblirgerung, die erforderlichen Schritte zu unternehmen.

[da [] Nein, aus folgenden Griinden (ggf. auf einem Zusatzblatt)

10 Sonstiges

Die Einbiirgerung habe ich bereits frither beantragt
bei (Behorde)

[ Nein [ 15,

Wurde iiber den Antrag entschieden? Datum der Entscheidung
[ Nein 1 Ja [] er wurde von mir Zuriickgenommen

[] er wurde abgelehnt. [ er wurde zuriickgestelit.
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11 Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung

Loyalitatserklarung

(abzugeben von Einbiirgerungsbewerbern {iber 16 Jahre)

Ich bekenne mich zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung des Grundgesetzes fiir die Bundesrepublik Deutschland.
Insbesondere Erkenne ich an:

1. das Recht des Volkes, die Staatsgewalt in Wahlen und Abstimmungen und durch besondere Organe der Gesetz-
gebung, der vollziehenden Gewalt und der Rechtsprechung auszutiben und die Volksvertretung in allgemeiner,
unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl zu wahlen,

a. die Bindung der Gesetzgebung an die verfassungsmaRige Ordnung und die Bindung der vollziehenden Gewalt und
der Rechtsprechung an Gesetz und Recht,

b. das Recht auf Bildung und Ausiibung einer parlamentarischen Opposition,

c.  die Ablosbarkeit der Regierung und ihre Verantwortlichkeit gegeniiber der Volksvertretung,
d. die Unabhangigkeit der Gerichte,

e.  den Ausschluss jeder Gewalt und Willkiirherrschaft und

f.  dieim Grundgesetz konkretisierten Menschenrechte.

2. Ich erkldre, dass ich keine Bestrebung verfolge oder unterstiitze oder verfolgt oder unterstiitzt habe, die
a. gegen die freiheitliche demokratische Grundordnung, den Bestand oder die Sicherheit des Bundes oder eines Lan-
des gerichtet sind oder

b. eine ungesetzliche Beeintrachtigung der Amtsfithrung der Verfassungsorgane des Bundes oder eines Landes oder
ihrer Mitglieder zum Ziele haben oder

c¢.  durch Anwendung von Gewalt oder darauf gerichtete Vorbereitungshandlungen auswartige Belange der Bundes-
republik Deutschland gefahrden.

Unterschrift

< Bitte erst bei der Antragsabgabe unterschreiben

Fiir die Richtigkeit vorstehender Unterschrift

Im Auftrag

, den (Siegel)

(Behorde/Unterschrift)
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Verwaltungsgebiihren:

255,- € je erwachsener Einbiirgerungsbewerber

51,- € fiir jedes miteinzubiirgernde minderjihrige Kind ohne eigenes Einkommen

255,- € flir jedes selbstandige einzubiirgernde Kind

Bei Ablehnung oder Riicknahme des Antrags werden i. d. R. 75% der jeweiligen Verwaltungsgebiihr fillig.

Die Gebtlihrenbemessung erfolgt nach § 38 Staatsangehorigkeitsgesetz (StAG) in der derzeit giiltigen Fassung.

Ich bin damit einverstanden, dass die Einbiirgerungsbehérde ggfs. Wahrend des laufenden Einbiirgerungsverfahrens einen Vorschuss
oder eine Sicherheitsleistung nach § 16 des Verwaltungskostengesetzes (VwKostG) vom 23. Juni 1970 verlangen kann. Die Gebiihr ist
spatestens vor Aushandigung der Einbiirgerungsurkunde in voller Hohe zu zahlen.

Belehrung iiber die Richtigkeit der Angaben:

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Ich habe davon Kenntnis genommen, dass falsche oder unvollstindige Angaben zur
Ablehnung oder Riicknahme der Einbiirgerung fithren kénnen und dass ich verpflichtet bin, Anderungen meiner persénlichen und
wirtschaftlichen Verhdltnisse wahrend des Verfahrens unverziiglich mitzuteilen.

Einwilligung gem. § 4 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b Datenschutzgesetz NRW

Ein Informationsblatt zur Datenerhebung und -verarbeitung wurde mir ausgehandigt.

Ich bin damit einverstanden, dass die in diesem Informationsblatt genannten und fiir die Bearbeitung des Einbiirgerungsantrags beno-
tigten personenbezogenen Daten aufgrund des Staatsangehorigkeitsgesetzes vom 22.07.1913 in der z. Zt. giiltigen Fassung und den
dazu ergangenen Rechtsvorschriften in Verbindung mit §§12, 13 Datenschutzgesetz NRW erhoben, verarbeitet und gespeichert werden.

Hinweis zur Verfassungstreue

Ich bin liber die Bedeutung des Bekenntnisses zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung belehrt worden.

Ein Informationsblatt zur Loyalitdtserklarung wurde mir ausgehandigt. Von dem Inhalt des Informationsblattes habe ich vor der Unter-
zeichnung der Loyalitdtserklarung Kenntnis genommen.

Datum, Unterschrift des Einbiirgerungsbewerbers/der Einbiirgerungsbewerberin, der/des
gesetzlichen Vertreter(s/in)

Lichtbild
(aus neuerer Zeit)

Bei Miteinbiirgerung von Kindern unter 16 Jahren:

Ich (wir) beauftrage(n) hiermit ebenfalls die Verleihung der deutschen
Staatsangehorigkeit fiir die in diesem Antrag als miteinzubiirgernd
aufgefiihrten Kinder.

Datum, Unterschrift der/des gesetzlichen Vertreter(s/in)

Fiir die Richtigkeit vorstehender Unterschrift

Im Auftrag

,den (Siegel)

(Behorde/Unterschrift)




Information zur Abgabe der Loyalitadtserklarung

Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen
Grundordnung

Freiheitliche demokratische Grundordnung im
Sinne des Grundgesetzes ist eine Staatsform, die
keine Gewalt- und Willkiirherrschaft kennt. Die
Staatsgewalt wird vom Volke iiber die von ihm
gewadhlten Vertreter ausgetibt.

Sie beinhaltet einen Rechtsstaat, der Menschen-
wiirde, Freiheit und Gleichheit jedes Einzelnen
schiitzt.

Was bedeutet das konkret? Die freiheitliche demo-
kratische Grundordnung ist Grundlage fiir das
friedliche Zusammenleben der Menschen in der
Bundesrepublik Deutschland. In diesem Begriff fasst
man die Wertevorstellungen des Grundgesetzes
zusammen. Zu den grundlegenden Prinzipien der
freiheitlichen demokratischen Grundordnung zdh-
len insbesondere:

- die Achtung der Menschenrechte, vor allem das
Recht jedes Menschen auf Leben und freie Entfal-
tung und Gleichbehandlung (hierzu zahlt auch die
Gleichberechtigung von Frau und Mann),

- die Souveranitat des Volkes,

- die Gewaltenteilung,

- die Verantwortlichkeit der Regierung,
- die GesetzmaRigkeit der Verwaltung,
- die Unabhdngigkeit der Gerichte,

- das Mehrparteienprinzip und die Chancengleich-
heit fiir alle Partei en mit dem Recht auf verfas-
sungsmaRige Bildung und Ausiibung einer Opposi-
tion.

Nachfolgend werden lhnen diese Grundwerte der
deutschen Verfassung ndher erlautert:

1 Demokratie und Volksherrschaft

Nach dem Grundgesetz geht alle Staatsgewalt vom
Volke aus. Das Volk bestimmt in regelmiRigen
Wahlen Vertreter im Bund, in den Lindern und in
den Gemeinden. Diese nehmen die Interessen der
jeweiligen Ebene, fiir die sie gewdhlt wurden wahr
und treffen die Entscheidungen nach dem Mehr-
heitsprinzip.

2 Achtung der Grundrechte

Die Grundrechteermdglichen es dem Einzelnen
unter anderem, sich gegen deren Beeintrachtigung
durch den Staat zu wehren. Der Staat hat die
Grundrechte eines jeden Menschen zu schiitzen,
aber auch gegen andere Menschen, Personenverei-
nigungen und Organisationen. Jeder Mensch hat
Anspruch auf freie Entfaltung seiner Personlichkeit.
Niemand darf andere in ihrer freien Selbstbestim-
mung beeintrdchtigen, z.B. hinsichtlich der religio-
sen Betdtigung sowie des Zugangs zu Informatio-
nen, zur Bildung und zum Berufsleben, Mdnner und
Frauen sind gleichberechtigt.

3 Gewaltenteilung

Der Grundsatz der Gewaltenteilung dient der
Hemmung und Kontrolle staatlicher Macht. Die vom
Volk ausgehende Staatsgewalt (siehe unter 1.) wird
durch besondere Organe der Gesetzgebung (Parla-
mente), der vollziehenden Gewalt (Regierungen und
Verwaltungen) und der Rechtsprechung (Gerichte)
ausgelibt. Die Parlamente kontrollieren die Arbeit
der Regierung.

Anlage 2

4 Rechtsstaatprinzip

Das Rechtsstaatsprinzip gewdhrleistet vor allem,
dass Regierung und Verwaltung die Gesetze einhal-
ten und es einen gerichtlichen Rechts-schutz bei
Rechtsverletzungen durch die offentliche Gewalt
gibt. Jedem Biirger steht der Weg zu den Gerichten
offen.

5 GesetzmdRigkeit der Verwaltung

Die Verwaltungen miissen die Gesetze beachten und
anwenden. MaBnahmen, die in Rechte des Biirgers
eingreifen, bediirfen zu ihrer Rechtfertigung grund-
satzlich einer gesetzlichen Grundlage, die diese
MaRnahmen zuldsst oder erlaubt.

6 Unabhéngigkeit der Gerichte
Die Gerichte sind unabhdngig. Sie kénnen von Regie-
rungen oder Parlamenten nicht kontrolliert werden.

Die Richter sind nur ihrem Gewissen bei der Rechts-
anwendung verpflichtet. Jeder Biirger hat einen
Anspruch auf einen fairen Prozess.

7 Mehrparteienprinzip und Chancengleichheit der
politischen Parteien

Ein wesentliches Merkmal der freiheitlichen demo-
kratischen Grundordnung ist, dass es verschiedene
Parteien gibt. Alle Parteien haben die gleichen Chan-
cen, ihre politischen Vorstellungen in die Tat umzu-
setzen.

Griindung, Bestand und Tatigkeit der Parteien sind
frei von staatlichen Einfliissen und Eingriffen. Bei
Wabhlen haben alle Parteien die gleichen Mdglichkei-
ten, fiir sich zu werben und gewdhlt zu werden.
Durch das Mehrparteienprinzip wird die Meinungs-
vielfalt im 6ffentlichen Leben gewdhrleistet.

8 Recht auf verfassungsmiRige Bildung und Aus-
iibung einer Opposition

Die Opposition bildet das politische Gegengewicht
zur Regierung und hat die Aufgabe, sie zu kontrollie-
ren. Sie kann Gesetzentwiirfe einbringen. Die Regie-
rung darf die Opposition nicht in ihrer Arbeit behin-
dern.

Fiir IThre Einbiirgerung ist es wichtig, dass Sie die
eben Dbeschriebenen Elemente der freiheitlichen
demokratischen Grundordnung verstanden wund
akzeptiert haben. Bitte stellen Sie Fragen, wenn
Ihnen hierzu noch etwas unklar ist

Mit Ihrer Unterschrift bekennen Sie sich zu den
Grundwerten der freiheitlichen demokratischen
Grundordnung.

Durch Ihre Unterschrift erklaren Sie aber auch,

1. dass Sie keine Bestrebungen unterstiitzen oder
selbst verfolgen, die sich gegen die freiheitliche
demokratische Grundordnung wenden,

2. dass sich Ihre Handlungen nicht gegen den Be-
stand der Bundesrepublik Deutschland wenden,

3. dass Sie die Amtsausiibung der gewahlten Organe
des Landes nicht behindern werden und

4. dass Sie die auswartigen Belange der Bundesrepu-
blik Deutschland nicht durch Ausiibung von Gewalt
oder durch Vorbereitung solcher Handlungen ge-
fahrden wollen.

10



	8 StAG: Off
	9 StAG: Off
	10 StAG: Off
	Familienname ggf Geburtsname: 
	Vornamen: 
	Geburtsdatum: 
	Geburtsort Kreis Staat: 
	Wohnort PLZ Ort: 
	Straße: 
	Ausgeübter Beruf: 
	Tel FaxEMail: 
	ledig: Off
	verheiratet: Off
	verwitwet: Off
	geschieden: Off
	getrennt lebend: Off
	eingetragene Lebenspartnerschaft: Off
	seit: 
	Ort der EheschließungBegründung der Lebenspartnerschaft: 
	Bei Scheidung oder gerichtlicher Aufhebung Tag der Rechtskraft  Anerkennung  des Urteils: 
	Familienname ggf Geburtsname_2: 
	Vornamen_2: 
	Geburtsdatum_2: 
	Geburtsort Kreis Staat_2: 
	Wohnort PLZ Ort_2: 
	Straße_2: 
	Ausgeübter Beruf_2: 
	Staatsangehörigkeiten: 
	undefined: Off
	undefined_2: Off
	Nein: Off
	Ja: Off
	1 EheLebenspartnerschaft von bis: 
	aufgelöst durch: 
	Staatsangehörigkeit des früheren EhegattenLebenspartners: 
	undefined_3: Off
	2 EheLebenspartnerschaft von  bis: 
	aufgelöst durch_2: 
	Staatsanghörigkeit des früheren EhegattenLebenspartners: 
	Status Meine derzeitigen Staatsangehörigkeiten: 
	Nein_2: Off
	Ja durch: Off
	Text1: 
	Frühere Staatsangehörigkeiten: 
	Verlustgrund: 
	Der Verlust der: Off
	Der Verlust der_2: Off
	Text2: 
	Entlassungsurkunde Bescheinigung des Heimatstaates: 
	Nein_3: Off
	Ja_3: Off
	Text3: 
	Nein_4: Off
	Ja_4: Off
	nachgewiesen durch: 
	Nein_5: Off
	Ja_5: Off
	nachgewiesen durch_2: 
	Nein_6: Off
	Ja_6: Off
	nachgewiesen durch_3: 
	Nein_7: Off
	Ja_7: Off
	nachgewiesen durch_4: 
	undefined_4: Off
	undefined_5: Off
	undefined_6: Off
	undefined_7: Off
	undefined_8: Off
	undefined_9: Off
	Vom Wehrdienst befreitzurückgestellt Nein Ja bis: 
	undefined_10: Off
	undefined_11: Off
	von bis: 
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	von bis_2: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text6: 
	bisRow1: 
	Text7: 
	Text11: 
	bisRow2: 
	Text12: 
	Text13: 
	bisRow3: 
	Text14: 
	Text15: 
	bisRow4: 
	Text16: 
	Text17: 
	bisRow5: 
	Text18: 
	Nein_8: Off
	Ja_8: Off
	Nein_9: Off
	Ja_9: Off
	Nein_10: Off
	Ja_10: Off
	Text19: 
	Nein_11: Off
	Ja_11: Off
	Nein_12: Off
	Ja nach: Off
	Text21: 
	Text20: 
	undefined_12: Off
	undefined_13: Off
	1 KindFamilienname: 
	2 KindFamilienname: 
	3 KindFamilienname: 
	1 KindVornamen: 
	2 KindVornamen: 
	3 KindVornamen: 
	1 KindGeburtsdatum: 
	2 KindGeburtsdatum: 
	3 KindGeburtsdatum: 
	1 KindGeburtsort: 
	2 KindGeburtsort: 
	3 KindGeburtsort: 
	1 KindStaatsangehörigkeiten: 
	2 KindStaatsangehörigkeiten: 
	3 KindStaatsangehörigkeiten: 
	Nein_13: Off
	Ja_12: Off
	Nein_14: Off
	Ja_13: Off
	Nein_15: Off
	Ja_14: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen24: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Kontrollkästchen27: Off
	Kontrollkästchen28: Off
	Kontrollkästchen29: Off
	Kontrollkästchen30: Off
	Kontrollkästchen31: Off
	Kontrollkästchen32: Off
	Kontrollkästchen33: Off
	undefined_26: Off
	liegt bei: 
	undefined_27: Off
	liegt bei_2: 
	undefined_28: Off
	liegt bei_3: 
	4 KindFamilienname: 
	5 KindFamilienname: 
	6 KindFamilienname: 
	4 KindVornamen: 
	5 KindVornamen: 
	6 KindVornamen: 
	4 KindGeburtsdatum: 
	5 KindGeburtsdatum: 
	6 KindGeburtsdatum: 
	4 KindGeburtsort: 
	5 KindGeburtsort: 
	6 KindGeburtsort: 
	4 KindStaatsangehörigkeiten: 
	5 KindStaatsangehörigkeiten: 
	6 KindStaatsangehörigkeiten: 
	Nein_16: Off
	Ja_15: Off
	Nein_17: Off
	Ja_16: Off
	Nein_18: Off
	Ja_17: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen201: Off
	Kontrollkästchen202: Off
	Kontrollkästchen203: Off
	Kontrollkästchen204: Off
	Kontrollkästchen205: Off
	Kontrollkästchen206: Off
	Kontrollkästchen207: Off
	Kontrollkästchen208: Off
	Kontrollkästchen209: Off
	Kontrollkästchen210: Off
	Kontrollkästchen211: Off
	undefined_41: Off
	liegt bei_4: 
	undefined_42: Off
	liegt bei_5: 
	undefined_43: Off
	liegt bei_6: 
	Text34: 
	Text35: 
	Vornamen_3: 
	Vornamen_4: 
	Staatsangehörigkeit: 
	Staatsangehörigkeit_2: 
	letzter WohnortLand: 
	letzter WohnortLand_2: 
	Nein_19: Off
	Ja am: Off
	verstorben Nein Ja am: 
	Nein_20: Off
	Ja am_2: Off
	verstorben Nein Ja am_2: 
	Text36: 
	Text37: 
	Vornamen_5: 
	Vornamen_6: 
	Staatsangehörigkeit_3: 
	Staatsangehörigkeit_4: 
	letzter WohnortLand_3: 
	letzter WohnortLand_4: 
	Nein_21: Off
	Ja am_3: Off
	verstorben Nein Ja am_3: 
	Nein_22: Off
	Ja am_4: Off
	verstorben Nein Ja am_4: 
	Adoption wirksam seit: 
	Nachgewiesen durch: 
	Nur zu beantworten von minderjährigen Einbürgerungsbewerbern: 
	Die Ehe der Eltern: Off
	Die Vertretungsbefugnis liegt bei: 
	Die Vertretungsbefugnis beruht auf: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text40: 
	Text41: 
	Text42: 
	bisRow1_2: 
	SchulartRow1: 
	Text43: 
	Text44: 
	bisRow2_2: 
	SchulartRow2: 
	Text45: 
	Text46: 
	bisRow3_2: 
	SchulartRow3: 
	Text47: 
	Text48: 
	bisRow4_2: 
	SchulartRow4: 
	Text49: 
	Schulabschluss: 
	Text50: 
	bisRow1_3: 
	ArtRow1: 
	AbschlussRow1: 
	Text51: 
	Text53: 
	bisRow2_3: 
	ArtRow2: 
	AbschlussRow2: 
	Text52: 
	Text54: 
	bisRow1_4: 
	ArtRow1_2: 
	Text55: 
	Text56: 
	bisRow2_4: 
	ArtRow2_2: 
	Text57: 
	Text58: 
	bisRow3_3: 
	ArtRow3: 
	Text59: 
	keine Straftaten: Off
	Abgeschlossene Strafverfahren: Off
	Text60: 
	Anhängig bei Behörde Gericht StaatsanwaltschaftRow1: 
	Datum des UrteilsRow1: 
	Text63: 
	Text61: 
	Anhängig bei Behörde Gericht StaatsanwaltschaftRow2: 
	Datum des UrteilsRow2: 
	Text64: 
	Text62: 
	Anhängig bei Behörde Gericht StaatsanwaltschaftRow3: 
	Datum des UrteilsRow3: 
	Text65: 
	Nein_23: Off
	Ja wegen: Off
	Text66: 
	Behörde u AZ: 
	Nein_24: Off
	Ja Behörde und Aktenzeichen Bitte Einstellungsmittelungen beifügen: Off
	Text67: 
	keine erheblichen Ordnungswidrigkeiten ab 500 EUR Bußgeld: Off
	Abgeschlossene Ordnungswidrigkeitenverfahren ab 500 EUR Bußgeld: Off
	Text68: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text72: 
	BehördeRow1: 
	BußgeldRow1: 
	Text73: 
	Text74: 
	BehördeRow2: 
	BußgeldRow2: 
	Text75: 
	Nein_25: Off
	Ja_18: Off
	Text76: 
	Nein_26: Off
	Ja_19: Off
	Betrag EURMonatEinkünfte aus selbstständiger Arbeit Nein Ja: 
	Nein_27: Off
	Ja_20: Off
	Betrag EURMonatEinkünfte aus VermietungVerpachtung Nein Ja: 
	Nein_28: Off
	Ja_21: Off
	Betrag EURMonatRente Nein Ja: 
	Nein_29: Off
	Ja_22: Off
	Betrag EURMonatUnterhaltUnterhaltskostenvorschuss Nein Ja: 
	Nein_30: Off
	Ja_23: Off
	Betrag EURMonatErziehungsgeld Nein Ja: 
	Nein_31: Off
	Ja_24: Off
	Betrag EURMonatKindergeld Nein Ja: 
	bewilligt bis: 
	Nein_32: Off
	Ja_25: Off
	Betrag EURMonatWohngeld Nein Ja: 
	bewilligt bis_2: 
	Nein_33: Off
	Ja_26: Off
	Arbeitslosengeld I Nein Ja: 
	Nein_34: Off
	Ja_27: Off
	Arbeitslosengeld II Nein Ja: 
	bewilligt bis_3: 
	Nein_35: Off
	Ja_28: Off
	Sozialgeld Nein Ja: 
	bewilligt bis_4: 
	Nein_36: Off
	Ja_29: Off
	Sozialhilfe Nein Ja: 
	bewilligt bis_5: 
	Nein_37: Off
	Ja_30: Off
	Krankengeld Nein Ja: 
	bewilligt bis_6: 
	Nein_38: Off
	Ja_31: Off
	Sonstige Einkünfte Nein Ja: 
	bewilligt bis_7: 
	Gegebenenfalls Gründe für den Bezug von Arbeitslosengeld IISozialgeldSozialhilfe: 
	Nein_39: Off
	Ja durch_2: Off
	gesetzliche Rentenversicherung: Off
	Anzahl der Beitragsmonate: 
	private RentenLebensversicherung: Off
	seitSumme: 
	Kontrollkästchen77: Off
	undefined_44: 
	gesetzliche Krankenversicherung: Off
	private Krankenkasse: Off
	brutto: Off
	Text78: 
	Text79: 
	brutto Familienname VornameRow1: 
	Betrag EURMonatRow1: 
	brutto Familienname VornameRow2: 
	Betrag EURMonatRow2: 
	brutto Familienname VornameRow3: 
	Betrag EURMonatRow3: 
	brutto Familienname VornameRow4: 
	Betrag EURMonatRow4: 
	brutto Familienname VornameRow5: 
	Betrag EURMonatRow5: 
	Nein_40: Off
	Ja Name und Anschrift derdes Unterhaltspflichtigen: Off
	Unterhaltssicherung durch Unterhaltsansprüche Nein Ja Name und Anschrift derdes UnterhaltspflichtigenRow1: 
	Betrag EURMonat: 
	Betrag EURMonat_2: 
	Nein_41: Off
	Ja und zwar: Off
	Gegenüber welcher Personwelchen Personen: 
	Nein_42: Off
	Ja in Höhe von: Off
	Unterhaltsrückstände Nein Ja in Höhe von EUR: 
	Ja_32: Off
	Nein aus folgenden Gründen ggf auf einem Zusatzblatt: Off
	Text81: 
	Nein_43: Off
	Ja_33: Off
	Text82: 
	Nein_44: Off
	Ja_34: Off
	er wurde von mir  Zurückgenommen: Off
	er wurde abgelehnt: Off
	er wurde zurückgestellt: Off
	Datum der Entscheidung: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text22: 
	Text23: 


